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Durchführungsvertrag zum  
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

 
„Beyerstraße 14“ 

 
 
 
 
 

Stadt Ulm 
Marktplatz 1 (Rathaus) 

89073 Ulm 
vertreten durch Herrn Oberbürgermeister Gunter Czisch 

 
- im nachfolgenden - "Stadt" - genannt- 

 
 

und 
 

 

Ulmer Wohnungs- und 
Siedlungs-Gesellschaft mbH 

Neue Straße 100, 89073 Ulm 
vertreten durch Herrn Dr.-Ing. Frank Pinsler  

 
- im nachfolgenden -  "Vorhabenträgerin" - genannt- 

 
 

schließen folgenden Vertrag: 
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Präambel 
 

Anlass für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan ist das Projekt der Ulmer Wohnungs- und 
Siedlungs-Gesellschaft mbH auf dem Grundstück Beyerstraße 14, Flurstück 1754/8 der Gemar-
kung Ulm, Stadtteil West, welches sich in ihrem Eigentum befindet. Das Grundstück liegt im 
Sanierungsgebiet "Weststadt II". 

Die Vorhabenträgerin beabsichtigt auf dem Grundstück einen Neubau mit 29 Wohnungen und 
zwei Clusterwohnungen für gemeinschaftliches Wohnen zu errichten. Im Erdgeschoss ist eine 
gastronomische Nutzung geplant, wobei Teilbereiche auch für eine gemeinschaftliche Nutzung 
durch die zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohner vorgesehen werden können. 

Die Vorhabenträgerin hat einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan in Abstimmung mit der 
Stadt erarbeitet. Es ist geplant, die Baumaßnahme nach Inkrafttreten der Satzung und der 
Durchführung der erforderlichen Genehmigungsverfahren auf der Grundlage des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes, des Vorhaben- und Erschließungsplans sowie nach den Bestimmun-
gen dieses Vertrages zu realisieren. 
 

Teil I – Allgemeines 
 

§1 Vertragsgegenstand, Vertragsgebiet 
 

(1) Gegenstand des Vertrages ist das Vorhaben der Ulmer Wohnungs- und Siedlungs-
Gesellschaft mbH sowie die erforderlichen Veränderungen an den umgebenden öffentlichen 
Erschließungsanlagen entsprechend dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Beyerstraße 
14" und dem Vorhaben- und Erschließungsplan, der Bestandteil des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans ist. 

(2) Das Vertragsgebiet entspricht dem räumlichen Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes "Beyerstraße 14", Plan Nr. 143/95 (Anlage 1). Der räumliche Geltungsbe-
reich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans umfasst das Flurstück Flst.Nr. 1754/8 sowie 
Teile der östlich und südlich angrenzenden städtischen Verkehrsflächen Flst.Nr. 3173 (Beyer-
straße) und Flst.Nr. 2370 (Wörthstraße) der Gemarkung Ulm, Stadtteil West. 

 

§ 2 Vertragsbestandteile 
 

(1) Bestandteile dieses Vertrages sind: 

1. Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Beyerstraße 14", Plan Nr. 143/95 vom 
20.09.2021 (Anlage 1) 

2. Vorhaben- und Erschließungsplan (Grundrisse, Ansichten, Schnitte) des Architekturbü-
ros Stemshorn Kopp Architekten und Stadtplaner PartGmbB vom 20.09.2021 (Anlagen 
2.1 - 2.15) 

3. Merkblatt der Stadt Ulm für das Programm "Preisgünstiger Wohnraum" (Anlage 3) 

4. Hinweise der Stadt Ulm gemäß DIN 18920 zum Schutz von Bäumen, Pflanzenbestän-
den und Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen und der Richtlinie für die Anlage von 
Straßen, Abschnitt 4: Schutz von Bäumen und Sträuchern (Anlage 4) 

(2) Die Vertragsparteien bestätigen, dass ihnen die Anlagen vollständig vorliegen. 
 

Teil II – Vorhaben 
 

§ 3 Beschreibung des Vorhabens 
 

(1) Geplant ist eine Neubebauung des Plangebiets mit einem Mehrfamilienhaus, dass sich in drei 
Baukörper gliedert.  
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 Zur Beyerstraße hin ist ein „Stadthaus“ mit steilem Satteldach und sechs Vollgeschossen 
(wobei das oberste Vollgeschoss im Dachraum liegt) geplant. Dem städtebaulichen Ziel ent-
sprechend, die Erdgeschossbereiche entlang der übergeordneten Straßenräume mittels viel-
fältiger und belebender Nutzungen zu aktivieren und die Quartiere in ihrer Nutzungsvielfalt 
zu stärken, ist im Erdgeschoss eine gastronomische Nutzung in Planung. Entlang der Wörth-
straße wird ein zweiter Baukörper mit fünf Vollgeschossen, in Anlehnung an die westliche 
Nachbarbebauung, mit extensiv begrüntem Flachdach entwickelt. Im rückwärtigen Grund-
stücksbereich schließt ein dritter Baukörper mit drei Vollgeschossen an. In diesem sind, 
übergreifend in das Stadthaus, zwei Clusterwohnungen geplant, denen eine besondere Be-
deutung zukommt, da sie als Wohngemeinschaften mit fünf bzw. drei Zimmern und jeweils 
einem Gemeinschaftsraum ein ergänzendes Wohnraumangebot für Mietergruppen mit ei-
nem erschwerten Zugang zum Wohnungsmarkt darstellen. Das Erdgeschoss des dritten 
Baukörpers ist zum angrenzenden Innenhof offen gestaltet und dient unter anderem als 
überdachte Stellplatzfläche für die Fahrräder. Auf dem Flachdach des dritten Baukörpers ist 
eine gemeinschaftliche Freifläche mit einer Teilüberdachung in Richtung Innenhof vorgese-
hen, die den zukünftigen Bewohnern des Gebäudes unter anderem als Fläche für „urban 
gardening“ zur Verfügung steht. 

 Mindestens 40 % des Wohnraums wird als geförderter Wohnungsbau mit Mitteln des Lan-
des Baden-Württemberg gebaut. Die Vorhabenträgerin hat damit insbesondere Mietergrup-
pen im Blick, die Schwierigkeiten haben, sich am allgemeinen Wohnungsmarkt zu versor-
gen. Um eine ausgewogene Sozialstruktur sicher zu stellen, werden die weiteren Wohnun-
gen dem allgemeinen Mietwohnungsmarkt zur Verfügung stehen. 

 Die drei Baukörper bilden einen Innenhof aus, der als gemeinschaftliche Frei- und Erschlie-
ßungsfläche dient. Der Innenhof ist über zwei Erschließungsfugen im Erdgeschoss zwischen 
den Baukörpern an die angrenzenden Straßenräume angebunden. 

 Unter den drei Baukörpern ist eine gemeinsame Tiefgarage mit 27 Stellplätzen geplant, die 
an der östlichen Grundstücksgrenze über eine einspurige Rampe an die Beyerstraße ange-
bunden ist. 

 Auf die detaillierte Beschreibung des Vorhabens in der Begründung zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan wird verwiesen. 

(2) Das Vorhaben wird in allen wesentlichen Teilen (Baukörper, Fassadengestaltung, Dachaus-
bildung, Innenhofgestaltung), wie mit der Stadt abgestimmt, umgesetzt. 

 Die Wiederherstellung und Anpassung der öffentlichen Erschließungsanlagen (Wörthstraße 
und Beyerstraße) aufgrund von Eingriffen in die Erschließungsflächen durch die Baumaß-
nahme erfolgt durch die Vorhabenträgerin. 

 

§ 4 Durchführungsverpflichtung 
 

(1) Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich zur Realisierung des in § 3 beschriebenen Vorhabens 
im Vertragsgebiet nach den Maßgaben dieses Vertrages, dem Vorhaben- und Erschließungs-
plan und den Festsetzungen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes. 

(2) Sie wird innerhalb einer Frist von 6 Monaten nach Bekanntmachung der Satzung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplans einen Bauantrag einreichen und in einem Zeitraum von 3 
Jahren nach Bestandskraft der Baugenehmigung und Erteilung der vollständigen Baufreiga-
be das Vorhaben fertigstellen, spätestens bis zum 01.07.2025. 

 Der Vorhabenträgerin ist bekannt, dass sie keinen Rechtsanspruch auf Verlängerung der 
Durchführungsfrist besitzt, und dass die Stadt nach § 12 Abs. 6 BauGB den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan aufheben soll, wenn das Bauvorhaben nicht innerhalb des genannten 
Zeitraums durchgeführt wird. 

 Die vorstehend beschriebenen Durchführungsverpflichtungen können auf Antrag der Vor-
habenträgerin verlängert werden, wenn z.B. archäologische, denkmalschutzrechtliche oder 
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umweltrelevante Befunde (einschließlich Kampfmittel) auftreten. Eine evtl. Verlängerung der 
Durchführungsfrist steht im Ermessen der Stadt. 

(3) Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich, der Stadt unverzüglich mitzuteilen, wenn sie die Trä-
gerschaft des Vorhabens einem Dritten überträgt. Für diesen Fall gilt § 12 Abs. 5 BauGB. 

 Ihr ist bekannt, dass die Stadt die Satzung aufheben kann oder vom Vertrag zurücktreten 
kann, wenn in diesem Fall Tatsachen die Annahme rechtfertigen, dass die Durchführung des 
Vorhabens innerhalb der genannten Frist gefährdet ist. 

(4) Aus der Aufhebung der Satzung oder dem Rücktritt vom Vertrag können keine Ansprüche 
gegen die Stadt geltend gemacht werden. 

(5) Gibt die Vorhabenträgerin das Vorhaben auf, sind alle neuen Baulichkeiten auf Kosten der 
Vorhabenträgerin innerhalb von zwei Jahren abzureißen. 

 

Teil III - Erschließung 
 

§ 5 Art und Umfang der Erschließungsanlagen 
 

(1) a) Eingriffe in die öffentlichen Erschließungsanlagen (Wörthstraße und Beyerstraße) im 
Zuge der Bauarbeiten sind nach deren Abschluss von der Vorhabenträgerin auszuglei-
chen und die Erschließungsanlagen wiederherzustellen bzw. zu ergänzen. 

  Bei Eingriffen in die Straßenfläche ist diese bis zur jeweiligen Straßenmitte, bei Eingrif-
fen über die Straßenmitte hinaus vollständig wiederherzustellen; bei Eingriffen in den 
Gehweg bzw. in öffentliche Stellplatzflächen sind diese jeweils in Gänze zu erneuern. 

 Die Wiederherstellung der öffentlichen Erschließungsanlagen erfolgt durch die Vorha-
benträgerin in enger  Abstimmung mit der Stadt, vertreten durch die Abteilungen Ver-
kehrsplanung und Verkehrsinfrastruktur. 

b) Der bestehende Baum in der Beyerstraße im Bereich der geplanten Tiefgaragenzufahrt 
kann nicht erhalten werden. Im vorhabenbezogenen Bebauungsplan wurde daher ein 
neuer Baumstandort mit einer Neupflanzung festgesetzt. Die Vorhabenträgerin ver-
pflichtet sich zur Neupflanzung. Die Qualität der Baumpflanzung wird in § 10 näher 
bestimmt. 

(2) Die Vorhabenträgerin hat durch Vergabe der Arbeiten zur Wiederherstellung der öffentli-
chen Verkehrsflächen an ein fachlich geeignetes Straßen- und Tiefbauunternehmen dafür 
Sorge zu tragen, dass die geltenden Vorschriften und Richtlinien eingehalten werden. Die Er-
schließungsanlagen sind in Qualität und Ausstattung so herzustellen, dass sie den anerkann-
ten Regeln der Technik für die Herstellung solcher Anlagen entsprechen. Die Stadt oder ein 
von ihr beauftragter Dritter ist berechtigt, die ordnungsgemäße Ausführung der Arbeiten zu 
überprüfen oder überprüfen zu lassen und die Beseitigung festgestellter Mängel in ange-
messener Frist zu verlangen.  

 Die Vorhabenträgerin hat im Einzelfall auf Verlangen der Stadt von den für den Bau der An-
lagen verwendeten Materialien nach den hierfür geltenden technischen Richtlinien Proben 
zu entnehmen und diese in einem von beiden Vertragsparteien anerkannten Baustofflabora-
torium untersuchen zu lassen sowie die Untersuchungsergebnisse der Stadt vorzulegen. Die 
Vorhabenträgerin verpflichtet sich weiter, Stoffe oder Bauteile, die diesem Vertrag nicht ent-
sprechen, innerhalb einer von der Stadt bestimmten Frist zu entfernen. 

(3) Erfüllt die Vorhabenträgerin ihre Verpflichtungen nicht oder fehlerhaft und hat sie dies zu 
vertreten, so ist die Stadt berechtigt, ihr schriftlich eine angemessene Frist zur Ausführung 
der Arbeiten zu setzen. Erfüllt die Vorhabenträgerin bis zum Ablauf dieser Frist die vertragli-
chen Verpflichtungen nicht, so ist die Stadt berechtigt, die Arbeiten auf Kosten der Vorha-
benträgerin ausführen zu lassen. 

(4) Die Vorhabenträgerin hat durch Abstimmung mit der Stadt, den Ver- und Entsorgungsträ-
gern sowie sonstigen Leitungsträgern sicherzustellen, dass die Ver-/ Entsorgungseinrichtun-
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gen für das Vertragsgebiet gegebenenfalls so rechtzeitig in die Verkehrsflächen eingelegt 
werden, dass die zügige Fertigstellung der Erschließungsanlagen nicht behindert und ein 
Aufbruch fertiggestellter Anlagen ausgeschlossen wird. Das gleiche gilt für die Herstellung 
der Haus- bzw. Grundstücksanschlüsse der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung. 

(5) Im Gehwegbereich der Wörthstraße und der Beyerstraße liegen hochwertige Telekommuni-
kations-Linien der Deutschen Telekom. Diese können nicht umgelegt werden und sind daher 
in Abstimmung mit dem Leitungsträger gegen Beschädigung zu sichern. Zur genauen Or-
tung der Leitungen wird die Vorhabenträgerin bauseits Suchschlitze erstellen. 

(6) Die Straßenbeleuchtung im Bereich des Vorhabens besteht aus Seilleuchten. An dem bereits 
abgebrochenen Gebäude der Vorhabenträgerin befanden sich Vorrichtungen für die öffent-
liche Straßenbeleuchtung. Während der Bauphase wurde ein Provisorium erstellt. 

 Neue Vorrichtungen für die öffentliche Straßenbeleuchtung sind an der Fassade des Neu-
baus durch die Vorhabenträgerin anzubringen. Die statischen Voraussetzungen und Auf-
nahmepunkte sind von ihr bei der Ausführungsplanung zu berücksichtigen und rechtzeitig 
mit der Hauptabteilung Verkehrsplanung, Grünflächen, Vermessung (VGV/ VP) und der SWU 
Netze GmbH (Dienstleister der Stadt Ulm in Beleuchtungsangelegenheiten) einvernehmlich 
abzustimmen. Die Vorhabenträgerin wird die Vorrichtungen dauerhaft kostenfrei dulden. 

(7) Kennzeichen und Hinweisschilder für die öffentlichen Erschließungsanlagen sowie Fahr-
bahnmarkierungen im Plangebiet lässt die Vorhabenträgerin in Abstimmung mit der Stadt    
(Hauptabteilung Verkehrsplanung, Grünflächen, Vermessung) aufstellen bzw. anbringen. 

(8) Der Vorhabenträgerin obliegen durch eigene Auftragsvergabe die Durchführung und Über-
wachung derjenigen Provisorien, die aufgrund einer verkehrsrechtlichen Anordnung bei der 
Erstellung der Gebäude erforderlich werden. Die Vorhabenträgerin hat erforderliche behörd-
liche Genehmigungen und Erlaubnisse vor Baubeginn einzuholen. 

 

§ 6 Baulogistik 
 

Die Vorhabenträgerin wird aufgrund der stadträumlichen Lage ihr Baulogistikkonzept vorab eng 
mit der Hauptabteilung Verkehrsplanung, Grünflächen, Vermessung (Abteilung VP4) abstim-
men. Änderungen dieses Konzepts sind frühzeitig, mindestens 4 Wochen im Voraus, anzuzei-
gen. 
 

§ 7 Haftung und Verkehrssicherung 
 

(1) Vom Tage des Beginns der Erschließungsarbeiten an trägt die Vorhabenträgerin im Ver-
tragsgebiet die Verkehrssicherungspflicht. Die Vorhabenträgerin haftet bis zur Übernahme 
der Anlagen durch die Stadt für jeden Schaden, der durch die Verletzung der bis dahin ihr 
obliegenden allgemeinen Verkehrssicherungspflicht entsteht und für solche Schäden, die in-
folge der Erschließungsmaßnahmen an bereits verlegten Leitungen oder sonst wie verur-
sacht werden. Dies gilt auch dann, wenn die Vorhabenträgerin die Haftung auf einen Dritten 
übertragen hat. Die Vorhabenträgerin stellt die Stadt insoweit von allen Schadensersatzan-
sprüchen frei. Diese Regelung gilt unbeschadet der Eigentumsverhältnisse. 

(2) Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich, Bäume und öffentliche Grünflächen im Rahmen der 
Bauaktivitäten nach den Hinweisen der Stadt Ulm gemäß DIN 18920 (Schutz von Bäumen, 
Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen) und der RAS-LG 4 (Richtli-
nie für die Anlage von Straßen, Abschnitt 4: Schutz von Bäumen und Sträuchern) zu schüt-
zen (s. Anlage 4). Vor Beginn der Baumaßnahme ist der Zustand der Flächen von der Vorha-
benträgerin zu dokumentieren und der Abteilung Grünflächen zur Überprüfung vorzulegen. 
Das Errichten von Baustelleneinrichtungen bzw. das Lagern von Baumaterialien in öffentli-
chen (Verkehrs-) Grünflächen ist nicht gestattet. 
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 Für Bäume, welche durch die Baumaßnahme entfallen sollten oder geschädigt werden, hat 
nach vorausgegangener Wertermittlung (Methode Koch) in Abstimmung mit der Abteilung 
Grünflächen eine Ersatzzahlung zu erfolgen. 

(3) Die Vorhabenträgerin hat der Stadt vor Erteilung der Baufreigabe das Bestehen einer ausrei-
chenden Haftpflichtversicherung über € 3.000.000,-- Personen- und Sachschaden sowie € 
500.000,-- Vermögensschaden nachzuweisen.  

(4) Bis zur Abnahme durch die Stadt trägt die Vorhabenträgerin die Gefahr des zufälligen Un-
tergangs oder der zufälligen Verschlechterung der in der Herstellung befindlichen Erschlie-
ßungsanlagen. 

 

Teil IV Besondere Regelungen 
 

§ 8 Gestaltung der baulichen Anlagen 
 

(1) Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich, die Detaillierung der Fassaden; die Dachgestaltung 
und die Materialität sowie Farbgestaltung mit der Stadt rechtzeitig und einvernehmlich 
durch Bemusterung Vorort abzustimmen. 

(2) Die Vorhabenträgerin beauftragt das für den Entwurf verantwortliche Architekturbüro 
Stemshorn Kopp Architekten und Stadtplaner PartGmbB mit der weiteren Planung (min. bis 
Leistungsphase 5 gem. HOAI) und überträgt ihm die künstlerische Oberleitung für die nicht 
beauftragten Leistungsphasen sowie die Planung gestaltungsrelevanter Leitdetails, um die 
Kontinuität des Entwurfs in der Bauantrags- und Bauausführungsphase sicherzustellen. 

(3) Spätestens zum Bauantrag bzw. Kenntnisgabeverfahren ist der Stadt ein Freiflächengestal-
tungsplan vorzulegen und mit ihr einvernehmlich abzustimmen.  

 

§ 9 Überbauung und Unterbauung öffentlicher Flächen 
 

Zur Regelungen notwendiger Überbau- und Unterbaurechte schließt die Vorhabenträgerin mit 
der Stadt, vertreten durch die Abteilung Liegenschaften und Wirtschaftsförderung, einen Ver-
trag, der die Modalitäten regelt. Lichtschächte sind in der Lage, Größe, Anzahl und Ausführung 
mit der Stadt Ulm in Rahmen vom Baugenehmigungsverfahren abzustimmen. 
 

§ 10 Baumpflanzungen 
 

(1) Der durch die Tiefgaragenzufahrt entfallende Baum ist entsprechend den Bebauungsplan-
festsetzungen an anderer Stelle zu pflanzen. 

 Die Baumpflanzung ist vor Ausführung mit der Abteilung Grünflächen der Stadt Ulm abzu-
stimmen und nach den aktuellen Regeldetails einschließlich einer Fertigstellungspflege aus-
zuführen. 

 Baumart: Pyrus calleryana 'Chanticleer", Mindestpflanzqualität: Solitärbaum, 4x verpflanzt, 
aus extra weitem Stand, mit Drahtballierung, Höhe 400 - 500 cm, Kronenbreite 100 - 150 
cm und Stammumfang 25 - 30 cm, einschl. Anstrich mit Stammschutzfarbe 

 Baumstandort: Ausführung wie bei dem Bestandsbaum als Betonquartier 2,0 m x 2,0 m mit 
Wurzelraumerweiterung auf mind. 13 m³, innenliegender Baumbewässerung, Unterflurver-
ankerung und einem Anfahrschutz nach städtischer Vorgabe 

(2) Hinsichtlich geplanter Baumpflanzungen ist das "Merkblatt Bäume, unterirdische Leitungen 
und Kanäle" Ausgabe 2013 zu beachten. Der Mindestabstand von neu zu pflanzenden 
Bäumen zu öffentlichen Kanälen und zu Versorgungsleitungen muss gemäß dem Regelwerk 
DWA-M 162 2,50 m betragen. Eine Unterschreitung des Mindestabstandes bis auf 1,50 m 
darf nur in Ausnahmefällen erfolgen. In diesem Fall ist ein Wurzelschutz vorzusehen. Vor 
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der Baumpflanzung und dem dazugehörigen Tiefbau muss eine Leitungsauskunft bei den 
Leitungsträgern eingeholt werden. 

 

§ 11 Artenschutz 
 

Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich entsprechend des Artenschutzgutachtens Bio-Büro 
Schreiber vom 16.02.2021 zur Anbringung von 5 Fledermauskästen. 
 

§ 12 Lärmschutzmaßnahmen 
 

Baulicher Schallschutz ist gemäß den textlichen Festsetzungen des B-Plans auf Kosten der Vor-
habenträgerin durchzuführen.  
 

§ 13 Beweissicherung 
 

(1) Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich, ein Baugrundgutachten zu veranlassen. 

(2) Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich zu einem Beweissicherungsverfahren an den von den 
Baumaßnahmen unmittelbar betroffenen Gebäuden der Anlieger. 

(3) Die Vorhabenträgerin informiert die betroffenen Anlieger rechtzeitig über die anstehenden 
Baumaßnahmen. 

 

§ 14 Sozial geförderter Wohnraum 
 

Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich mindestens 40% als öffentlich geförderten Wohnraum, 
entsprechend den wohnungspolitischen Beschlüssen des Gemeinderats, zu errichten. (Anlage 3) 
 

§ 15 Photovoltaik 
 

Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich gemäß dem Beschluss des Fachbereichsausschusses 
Stadtentwicklung, Bau und Umwelt vom 30.06.2020 mit Inkrafttretung zum 01.08.2020 auf 
den Dachflächen eine Photovoltaikanlage mit einer elektrischen Leistung von mind. 3 kWp pro 
Einzelgebäude (i.d.R. Erschließung über ein Treppenhaus) zu erstellen. Die Festlegung zur exten-
siven Dachbegrünung insbesondere in Hinblick auf die Thematik der Regenwasserrückhaltung 
bleibt davon unberührt. Die Errichtung und der Betrieb der Anlage kann auch auf private Anbie-
ter übertragen werden. Das Inbetriebnahmeprotokoll der Photovoltaikanlage ist der Abteilung 
Stadtplanung, Umwelt und Baurecht unmittelbar vorzulegen. 

 

Teil V Kostentragung 
 

§ 16 Kostenübernahme 
 

(1) Die Vorhabenträgerin trägt die Kosten des Vollzugs dieses Vertrages. 

(2) Die Vorhabenträgerin trägt die Kosten zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans einschließlich der Kosten für erforderliche Gutachten und Planungen, des Vollzuges 
dieses Vertrages und die Vermessungs- und Vermarkungsgebühren.  

(3) Die Vorhabenträgerin trägt alle Kosten für Sicherungsarbeiten sowie für Verlegungen von 
Leitungen, Schächten und Kanälen, die infolge des Vorhabens und der damit verbundenen 
Umbaumaßnahmen der öffentlichen Flächen notwendig werden. Hauptleitungen der Fern-
wärme Ulm GmbH sind nicht als Winterbau von November bis März / April vorzunehmen. 
Etwaige Kosten für Provisorien bzw. Ersatzversorgungen von Leitungen der Fernwärme Ulm 
GmbH sind von der Vorhabenträgerin zu tragen. 

(4) Die Vorhabenträgerin trägt alle notwendigen Kosten für die Planung und den Bau bzw. Um-
bau der öffentlichen Verkehrsflächen, wie in § 5 festgelegt, sowie die Kosten für notwendi-
ge Anpassungen an die angrenzenden öffentlichen Flächen innerhalb/ außerhalb des Gel-
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tungsbereiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes. Werden öffentliche Flächen 
durch das Bauvorhaben beschädigt, sind diese auf eigene Kosten wiederherzustellen. 

(5) Werden öffentliche Grünflächen im Zuge der Baumaßnahme beschädigt, so sind diese durch 
eine Fachfirma in Abstimmung mit der Stadt Ulm, Abteilung Grünflächen wieder entspre-
chend dem vorherigen Zustand herzustellen und nach VOB 18915 bis 18920 durchzuführen. 
Die Kosten trägt die Vorhabenträgerin. 

(6) Ferner trägt die Vorhabenträgerin die Kosten, die ggf. durch gebotene Maßnahmen des 
Artenschutzes gem. § 11 dieses Vertrags notwendig werden. 

(7) Die Vorhabenträgerin trägt die Kosten für Provisorien, die aufgrund einer verkehrsrechtli-
chen Anordnung bei der Erstellung der Gebäude erforderlich werden können. 

(8) Die Vorhabenträgerin trägt ferner die Kosten für die Vorrichtungen der Seilabspannung der 
Straßenbeleuchtung am Neubau. 

(9) Des Weiteren trägt die Vorhabenträgerin die Kosten für Verkehrsbeschilderungen und Mar-
kierungen innerhalb des Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes. 

(10) Die Beitragspflicht nach der Satzung über die Stadtentwässerung wird durch die Vertrags-
vereinbarungen nicht berührt. 

 

Teil VI Schlussbestimmungen 
 

§ 17 Bindung an den Vorhabenplan 
 

Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich, die planungsrechtlichen Festsetzungen, die örtlichen 
Bauvorschriften und die Hinweise des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Beyerstraße 14", 
Plan Nr. 143.95 (Anlage 1) vom 20.09.2021 unabhängig von ihrer Wirksamkeit, sowie die Inhal-
te der noch zu erteilenden Baugenehmigung bei der Umsetzung des Vorhabens zu beachten. 

 

§ 18 Haftungsausschluss 
 

(1) Aus diesem Vertrag entsteht der Stadt keine Verpflichtung zur Aufstellung der Satzung über 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan. Eine Haftung der Stadt für etwaige Aufwendun-
gen der Vorhabenträgerin, die diese im Hinblick auf die Aufstellung der Satzung tätigt, ist 
auch im Falle eines Scheiterns des Planvorhabens ausgeschlossen. 

(2) Für den Fall der Aufhebung der Satzung nach § 12 Abs. 6 BauGB können keine Ansprüche 
gegen die Stadt geltend gemacht werden. Dies gilt auch für den Fall, dass sich die Nichtig-
keit der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan im Verlauf eines gerichtli-
chen Streitverfahrens herausstellen sollte. 

 

§ 19 Rechtsnachfolge 
 

Die Vorhabenträgerin verpflichtet sich, sämtliche Pflichten aus diesem Vertrag ihren Rechtsnach-
folgern aufzuerlegen und diese entsprechend zu verpflichten (Weitergabepflicht). Die heutige 
Vorhabenträgerin haftet der Stadt als Gesamtschuldner für die Erfüllung dieses Vertrags neben 
etwaigen Rechtsnachfolgern weiter, soweit die Stadt sie nicht ausdrücklich aus der Haftung ent-
lässt. Die Verpflichtung der Rechtsnachfolger ist der Stadt Ulm vorzulegen. 

 

§ 20 Beiderseitige Verpflichtungen 
 

(1) Den Vertragspartnern obliegt die Verpflichtung zur gegenseitigen Information und sonstigen 
vertragsdienlichen Unterstützung. Von wesentlichen Ereignissen haben sich die Vertrags-
partner jeweils unaufgefordert zu unterrichten. 



 9

(2) Ansprechpartner und koordinierende Stelle bei der Stadt ist die Hauptabteilung Stadtpla-
nung, Umwelt, Baurecht. Alle im Vertrag genannten, zu erbringenden Informationen und 
Nachweise sind ihr zuzuleiten. 

 

§ 21 Form, Ausfertigung 
 

Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrags bedürfen - sofern das Gesetz nicht notarielle 
Beurkundung verlangt - zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 

 

§ 22 Unwirksamkeit 
 

Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise rechtsunwirksam sein, so soll 
dadurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt werden. Die Vertragsparteien 
verpflichten sich, die unwirksamen Bestimmungen durch solche zu ersetzen, die dem Zweck und 
Sinn des Vertrages rechtlich und wirtschaftlich entsprechen. 

 

§ 23 Wirksamwerden 
 

Dieser Vertrag wird wirksam, wenn die Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
in Kraft tritt. 

 

 

 

Ulm, ___ . ___ . ________ Ulm, ___ . ___ . ________ 
 
Für die Stadt Ulm Für die Vorhabenträgerin 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Vertreten durch Frau Carola Christ Herr Dr.-Ing. Frank Pinsler 
  
 
                                                               ______________________________ 
 i.V. Alexandra Stammer 
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Stadt Ulm                                                                                                           Sprechzeiten: 
Stadtplanung, Umwelt, Baurecht                                                                        Mo.-Fr.: 8:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Abteilung Verwaltung, Haushalt, Wohnen                                       Do.:     14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Münchner Str. 2, 89073 Ulm                                                               (Ende Beratungszeit 11:45 Uhr, bzw. 16:45 Uhr) 
Telefon 0731/161-6074       
Email wbs@ulm.de 

 
Merkblatt zur Beantragung eines Wohnberechtigungsscheines 

in Bezug auf die "Zweite Neufassung der Richtlinien für die  
Errichtung von preisgünstigem Wohnraum zur Miete vom 11.05.2017" 

 
1. vollständig ausgefüllter Antrag mit Nennung aller Personen inklusive Geburtsdaten (Kopie des 

Mutterpasses bei Schwangeren) und Staatsangehörigkeit sowie die Angabe des vollständigen 
Einkommens. Bitte beachten: Bearbeitungsdauer 7 bis 14 Tage! 

 
2. Einkommensnachweise vollständig von allen Personen vorlegen z.B.: 

 Verdienstbescheinigung vom Arbeitgeber ausgefüllt bei Arbeitseinkommen und geringfügiger 
Beschäftigung 

 Aktuelle Rentenbescheide 

 Aktueller Bescheid über das Arbeitslosengeld I 

 Aktueller Bescheid über die Transferleistungen (z.B. Arbeitslosengeld II oder Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung) 

 Nachweise über Unterhalt, Elterngeld oder Erziehungsgeld  
........... 

3. sonstige Nachweise: 

 Ausweis/ Pass   
bei Personen, welche nicht die EU-Staatsangehörigkeit besitzen, Aufenthaltstitel vorlegen (mind. 1 
Jahr) 

 Schwerbehindertenausweis 

 Schulbescheinigung für Kinder ab 15 Jahre 
           ........... 
5.  Einkommensgrenzen/Wohnungsgröße 

Das Jahreseinkommen setzt sich aus dem Brutto-Jahreseinkommen aller zum Haushalt rechnenden 
Familienmitglieder zusammen. Hierbei sind Unterhaltszahlungen, Kindergeld, Erziehungsgeld und 
Elterngeld anrechnungsfrei.  
Abzugsfähig vom Bruttoeinkommen sind lediglich Werbungskosten die zur Sicherung der Einnahmen 
anfallen.  
 
Die nachstehende Übersicht zeigt, die sich je nach Haushaltsgröße ergebende Wohnungsgröße und 
Einkommensgrenze (Jahresbruttoeinkommen abzüglich Werbungskosten).  
 

Personen Einkommens- 
grenze 

Wohnungsgröße 
 

1 49.300 €   45m² mit bis zu 2 Zi. 

2 49.300 €   60m² mit bis zu 3 Zi. 

3 58.300 €   75m² mit bis zu 4 Zi. 

4 67.300 €   90m² mit bis zu 5 Zi. 

5 76.300 € 105m² mit bis zu 6 Zi. 

6 85.300 € 120m² mit bis zu 7 Zi. 

 
Eine Überschreitung der genannten Wohnflächen um bis zu fünf Quadratmeter ist zulässig. 
 
Wird eine Wohnung bezogen, die barrierefrei nach der jeweils geltenden DIN ist, ohne zugleich 
rollstuhlgerecht zu sein, erhöht sich die unter Wohnungsgröße und jeweiligen Haushaltsgröße 
genannte Wohnfläche bei gleich bleibender Anzahl von Wohnräumen um 15 m², dies gilt nicht für 
Seniorenmietwohnungen.  
 
Die Einkommensgrenzen sind einzuhalten um einen Wohnberechtigungsschein für öffentlich 
geförderte Wohnungen zu erhalten. 
Alle Informationen und Antragsformulare sind auch im Internet auf der Homepage der 
Stadtverwaltung Ulm unter www.ulm.de hinterlegt.  

mailto:wbs@ulm.de
http://www.ulm.de/
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